
Gedenktag für die Verstorbenen in der Corona-Pandemie 
 
Am Sonntag, den 18. April 2021 richtet Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier in Berlin eine zentrale Gedenkfeier für die in der Corona-
Pandemie Verstorbenen aus. 
An diesem Tag möchte Deutschland ein Zeichen setzen, dass wir als 
Gesellschaft der Menschen gedenken, die in dieser Zeit gestorben sind. Das 
Gedenken ist auch den Hinterbliebenen gewidmet, die ihre Angehörigen 
beim Sterben nicht begleiten durften und denen wichtige und 
trostspendende Rituale der Trauer nicht möglich waren. 
Auch wenn die Pandemie noch nicht überwunden ist, soll der 18. April ein 
Tag des Innehaltens sein, der zeigt, dass wir als Gesellschaft Anteil nehmen, 
die Toten und das Leid der Hinterbliebenen nicht vergessen. 
Die Stadt Vellberg möchte an diesem Tag ebenfalls an alle Corona-Toten 
und an deren Angehörige erinnern und ihnen gedenken. Um vor Ort ein 
Zeichen zu setzen, werden die Flaggen auf Halbmast gehisst. Außerdem wird 
an den Gedenkstätten Blumenschmuck für die Corona-Opfer niedergelegt 
 
 
 
 
 

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann,  
steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

 
Die Stadt Vellberg gedenkt am 18. April 2021 den 

 

Verstorbenen in der Corona-Pandemie 
 
Auch in unserer Stadt sind mehrere Menschen dem Corona-Virus zum 

Opfer gefallen. Sie fehlen uns und hinterlassen eine große Lücke. 
 
 

                                         Ute Zoll 
Bürgermeisterin 

 

 


